
Ein Direkt-Weitschuss von
Verteidiger Johan Tornberg
auf Stockzuspiel von Patric
Kjellberg und Fusspass von

Mikael Johansson hat das erste von
zwei WM-Finalspielen zugunsten
von Favorit Schweden entschieden.

Aussenseiter Finnland bot dem
Nachbarn lange Zeit unerwartet
starke Gegenwehr. Peter Forsberg

und Mats Sundin, die sich im Halbfi-
nal gegen die Schweiz noch fast
nach Belieben hatten durchsetzen
können, stiessen auf heftigen köper-
lichen Widerstand.

Der Kampf um den WM-Titel ist
nicht nur ein Duell der besten
Teams dieses Turniers, sondern
auch der beiden besten Torhüter
(Sulander und Salo): Die Mann-

schaften haben nun in der Schweiz
zweimal gegeneinander gespielt,
nur zwei Tore sind in 120 Minuten
gefallen – zweimal je eins für
Schweden.

Es ist fast sicher, dass heute am
entscheidenden und letzten WM-Tag
die Dämme brechen werden, denn
mit den Finnen muss nun zumindest
ein Team mehr Risiken eingehen.

Für Schweden, das seinen sieb-
ten WM-Titel anstrebt, und Finn-
land, erst einmal Weltmeister, geht
es nicht nur um Gold, sondern auch
um Geld: Rund 20 000 Schweizer
Franken beträgt die Erfolgsprämie
für die Schweden, Finnlands Ver-
band hat noch mehr ausgesetzt. Die
Aussicht auf 30 000 Franken soll
neue Kräfte freilegen. Roland Jauch
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WM heute

Zürich Final, Rückspiel

15.00 Schweden – Finnland
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